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Was ich brauche
(frei nach Robert Gwisdek/Käptn Peng „Gelernt“, kreismusik.de)

Gm Es D D

Ich hab gelernt zu schauen, was die anderen brauchen
ihre Bedürfnisse zu kennen, alle ihr Launen
zu bestätigen, woran sie glauben,
Ich hab gelernt zu flüstern, während andere fauchen.

Ich sage nicht viel, gehöre zu den Schlauen
die um sich schauen und sehr viel staunen.
War jemand traurig, fing ich an ihn aufzubauen.
Ich wurde beliebt, begann ihnen zu trauen.

Ich habe gelernt zu geben, ohne was zu kriegen,
weil alle ja die Gebenden so lieben.
Denn wer nett ist wird meistens nett behandelt
und nett hat sich schon immer schnell in Scheiße verwandelt.

STOP!

Bb Ich will lernen zu sagen, was ich brauche,
Es nicht stets und ständig abzutauchen.
F Nicht immer nur spüren, was die anderen wollen,
D mir selbst einfach mehr Respekt zu zollen.

Bb Was ich brauche, will ich zeigen,
Es will bei mir und meinen Bedürfnissen bleiben,
F um daraus dann mit voller Kraft
D zu schöpfen, was das Leben schafft.

Gm Es D D

Ich mach mir Vorwürfe, warum ich nicht glücklich bin
und suche weiter nach dem Lebenssinn.
Ich suche nach Wärme, will Nähe binden,
durch dieses Binden, werde ich sie niemals finden.
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Ich gebe und gebe und bin drauf stolz,
ein Stolz – gebaut aus morschem Holz.
Ich hab damit einen Palast gebaut,
und merke nicht, wie das Fundament abhaut.

Ich treff ein Mädchen, denke ‚Diesmal klappts‘
ich versteck mich in mir, geb mir keinen Platz.
Ich schäm mich für das, was in mir ist,
doch das ist das, was ich vermiss.

Solo: Gm Es D D

Ich bedank mich dafür, das mich jemand sieht,
sowas braucht ein Mensch, der vor sich selber flieht.
Ich trau mich nicht, selbst zu fühlen,
es tut weh, ständig sich selbst zu spüren.

Gm Doch was du brauchst, wird dir niemand nehmen!
F Wer du bist, kann dir niemand geben!
Es Was du suchst, wird dir nie jemand zeigen!
D Was du glaubst, wird die niemand beweisen!

Gm Ich will lernen zu sagen, was ich brauche,
Es nicht stets und ständig abzutauchen.
D Nicht immer nur spüren, was die anderen wollen,
D mir selbst einfach mehr Respekt zu zollen.

Bb Was ich brauche, will ich zeigen,
Es will bei mir und meinen Bedürfnissen bleiben,
F um damit dann mit voller Kraft
D mir zu zeigen, was ich damit erschaff!

Bb Was ich brauche, will ich zeigen,
Es will bei mir und meinen Bedürfnissen bleiben,
F um damit dann mit voller Kraft
D euch zu zeigen, was ich damit erschaff...
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